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FRÖHLICHE

Weihnachten

Hallo, ihr Lieben,

seid ihr schon in Weihnachtsstimmung? Wir lieben diese Zeit, in der Kerzenschein die Räume in ein warmes Licht taucht, die Schaufenster festlich dekoriert sind und wir gemütlich über die herrlich duftenden Weihnachtsmärkte schlendern. Und wenn dann noch kleine Schneeflöckchen herabrieseln und die Landschaft mit einem weißen Zuckerguss überziehen, scheint die Welt in solchen Momenten für uns perfekt.

Für unsere Familie ist die Weihnachtszeit magisch. Vor dem ersten Dezember schleppen wir unsere Weihnachtsdekoration kistenweise aus dem Keller und verwandeln unser Zuhause in einen Ort, an dem sich der Weihnachtsmann wohlfühlen würde: aromatische Duftkerzen, leise Weihnachtsmusik, funkelnder Baumschmuck und eine Tasse heiße Schokolade. Doch nichts versetzt uns mehr in Festtagsstimmung als die Aromen von Zimt, Nelken, Vanille und Kardamom. Ein Biss in den Lebkuchen genügt und schon wird uns ganz feierlich ums Herz.

Um diese besondere Weihnachts-Magie mit euch zu teilen, haben wir dieses Buch geschrieben. Auf 176 Seiten findet ihr Rezepte von klassischen Weihnachtskeksen über opulente Torten bis hin zu wärmenden Getränken. Also wirklich alles, was man sich von der festlichen Jahreszeit nur wünschen kann.

In „The Sweet Taste of Christmas“ haben wir euch ein paar unserer All-Time-Favourites zusammengestellt wie Spekulatius, Vanillekipferl und Zimtsterne, die unserer Meinung nach in keinem Weihnachtsbuch fehlen dürfen. Außerdem haben wir noch viele neue Rezepte für euch entwickelt, die auf dem traditionellen Plätzchenteller für raffinierte Abwechslung sorgen. Denn auch Glühwein-Kirsch-Cupcakes, Erdnussbutter-Brezelhappen oder Weiße Marzipan-Amaretto-Ecken schmecken in der Adventszeit einfach himmlisch. Unsere festlichen Kuchen und Torten wie z.B. der Champagner-Gugelhupf und die Schneeball-Torte sowie süßen Desserts wie unsere weihnachtliche Panna Cotta bilden bei jedem Weihnachtsmenü den krönenden Abschluss oder sind das Highlight auf der Adventstafel.

Bei den Rezepten haben wir wieder darauf geachtet, dass der Genuss im Vordergrund steht. Nicht nur beim Vernaschen der Leckereien, sondern bereits beim Backen. Denn uns ist es wichtig, dass ihr auch Spaß bei der Zubereitung habt. Und das geht am besten, wenn die Rezepte leicht nachzubacken sind und ihr nicht vorab zig exotische Zutaten kaufen müsst. Wir möchten, dass der Advent entspannt bleibt, damit ihr genug Zeit habt, ihn in vollen Zügen zu genießen.

Denn es sind nicht nur die weihnachtlichen Aromen, die dieser Zeit ihren besonderen Zauber verleihen, sondern es sind vor allem die Momente, die man mit seinen Herzensmenschen verbringt. Eine besonders lieb gewonnene Tradition bei uns ist daher das gemeinsame Keksebacken. Bereits als Joëlle und Jordan noch ganz klein waren, haben wir gemeinsam Teig geknetet und Plätzchen verziert. Doch nicht nur mit der Familie ist Backen ein Vergnügen. Zusammen mit Freunden Weihnachtskekse zu backen, bringt mindestens genauso viel Spaß. Unser Tipp: Einigt euch vorab am besten auf 2–3 Rezepte. Unsere Candy Cane Cookies, Zimtzucker-Quarkplätzchen oder Chocolate Crinkle Cookies eignen sich besonders gut für einen geselligen Nachmittag, da sie jedem schmecken und easy zubereitet sind. So habt ihr neben dem Vermischen, Kneten und Verzieren jede Menge Zeit zum Schnacken und Lachen. Durch diese gemeinsame Zeit fühlt sich das Keksebacken nicht nach Arbeit an, sondern wird zur süßen Quality Time. Dank solcher kostbaren Augenblicke ist die Weihnachtszeit mit die schönste des Jahres.

Solche Erinnerungen sind unendlich wertvoll, da ihr sie immer in eurem Herzen tragen werdet. Genau darum steht food with love auch für genussvolle Momente, die man gemeinsam mit seinen Lieblingsmenschen erlebt und zelebriert. Wir wünschen uns, dass ihr beim Durchblättern unseres Weihnachts-Backbuchs „The Sweet Taste of Christmas“ Lust bekommt, die herrlich süßen Aromen der Weihnachtszeit zusammen mit euren Freunden und der Familie zu genießen. Und da bekanntermaßen geteilte Freude doppelte Freude ist, findet ihr unter der Rubrik „Geschenke aus der Küche“ jede Menge besondere Kleinigkeiten, mit denen ihr euren Liebsten eine kleine Freude in der Adventszeit machen könnt. Denn wer würde sich nicht über selbst gemachtes Christstollengewürz, Tiramisu-Trüffel oder Christmas Granola freuen …

Obwohl wir es natürlich schön finden würden, wenn ihr am liebsten alle Rezepte nachbacken möchtet, nehmt euch auch bewusste Auszeiten. Wir nutzen die letzten Wochen des Jahres, um auf die vergangenen Monate zurückzublicken. Das erfüllt uns immer wieder mit großer Dankbarkeit, wie wundervoll und erfüllend sich unsere Arbeit anfühlt und was wir bereits erreicht haben. Es ist uns eine Riesen-Ehre, dass unsere Rezeptideen einen festen Platz in eurem Alltag haben. Diese Begeisterung für genussvolles Essen verbindet uns alle miteinander und dadurch wird bei food with love aus Fremden eine Gemeinschaft, in der jeder willkommen ist. Für uns sind unsere Community sowie unser neues Buch ganz besondere Weihnachtsgeschenke. Wir hoffen, dass auch eure Wünsche in Erfüllung gehen. Eine kleine Überraschung haben wir schon jetzt für euch: Unser lieber Freund und Chefredakteur Felix Krohmer hat eine süße Weihnachtsgeschichte für euch geschrieben.

Vielen Dank, Felix, für deine schöne Anekdote.

Nun wünschen wir euch und euren Liebsten eine zauberhafte Weihnachtszeit!

Alles Liebe,
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DER KLEINE ELCH, ERIK UND DER TRAUM VOM

Weihnachtsglück

Von Felix Krohmer

Der kleine Elch spürte ein merkwürdiges Kribbeln im Bauch. Es war sein erstes Weihnachten. Sein bester Freund Erik, ein sehr cooler Eisbär, erklärte ihm alles. Erik hatte zwar auch noch kein Weihnachten erlebt, aber Erik wusste immer alles. „Es fängt im Oktober an. Dann stellen sie in der Lebensmittelabteilung ganz viele Lebkuchen und Dominosteine auf. So wissen die Menschen, dass es losgeht. Phase zwei: Weihnachtsmusik. Dann läuft den ganzen Tag ‚Jingle Bells’ & Co.“, sagte Erik und holte zu einem Exkurs aus, dass zu viele Rentiere und zu wenig Eisbären in den Weihnachtsliedern vorkämen. Der kleine Elch nickte mitfühlend, obwohl er nicht so viel von Musik verstand wie Erik. „Die heiße Phase, Christmas Shopping nennen es die Menschen, beginnt im Advent. Am meisten ist bei uns an den vier Samstagen vor Weihnachten los. Also ab morgen, Kleiner.“ „Erik, bist du auch so aufgeregt? Wie sehe ich aus?“, fragte der kleine Elch. „Du siehst prima aus, Kleiner!“, sagte Erik und summte mit zu „White Christmas“, seinem Lieblingslied.

Am nächsten Morgen war es soweit – der erste Adventssamstag brach an. Bevor die Türen des kleinen Kaufhauses öffneten, herrschte emsiges Treiben: Alles wurde blitzblank geputzt, die Ware in den Regalen ordentlich arrangiert, und der Kaufhausdirektor überzeugte sich bei einem letzten Rundgang, ob alles tipptopp war. Er kam auch in die Spielwarenabteilung, rückte einen Teddy zurecht und stellte ein umgefallenes Männchen auf der Modelleisenbahnanlage auf. Allen, bis auf Erik, war die Nervosität anzumerken – jetzt bloß nichts falsch machen. Der kleine Elch konnte den Kaufhausdirektor nicht sehen, weil er in der zweiten Reihe hinter den Rentieren stand. Man muss wissen: Elche und Rentiere sind nicht die besten Freunde, auch wenn sie als Hirscharten miteinander verwandt sind. Rentiere denken, sie seien etwas Besseres, weil sie ja den Weihnachtsschlitten ziehen. Und wenn im Kaufhaus „Rudolf, the Red-Nosed Reindeer“ läuft, dann fühlen sie sich toll.

Punkt 10.00 Uhr öffneten sich die Kaufhaustüren und schnell war es rappelvoll. „Wer kauft mich wohl? Wen mach’ ich als Weihnachtsgeschenk glücklich? In was für ein Geschenkpapier werde ich verpackt?“, fragte sich der kleine Elch und versuchte, sich von seiner besten Seite zu zeigen. Die Rentiere gingen weg wie warme Semmeln. Auch Autorennbahnen und Puppen standen hoch im Kurs. Endlich, ein Kunde nahm den kleinen Elch in die Hand, zeigte ihn seiner Frau, die meinte nur: „Zu klein.“ Zack, die zarte Hand stellte den kleinen Elch zurück ins Regal. Kurz vor acht kam die Durchsage, dass bald geschlossen werde.

Jetzt war es wieder ganz ruhig im Kaufhaus. Der kleine Elch war traurig. Nicht einmal sein bester Freund konnte ihn trösten – Erik war nicht mehr da, denn er war von einer sehr netten Frau gekauft worden. Den beiden war in dem Trubel keine Zeit geblieben, sich richtig Lebewohl zu sagen. Eriks Abschiedsworte an den kleinen Elch waren kurz und knapp gewesen, typisch Erik: „Bleib cool, Kleiner! Wir sehen uns!“ Erik fehlte dem kleinen Elch. Die arroganten Rentiere fehlten ihm nicht – endlich hatte er freie Sicht in die Spielzeugabteilung und auf die wunderbare Winter-Eisenbahnlandschaft. Und weil es in der Weihnachtszeit Wunder immer wieder gibt, setzte sich der Mini-Zug mit einem langen „Tuuuut“ in Bewegung. Eine willkommene Ablenkung für den kleinen Elch. Das Wunder brachte der Nachtwächter des Kaufhauses zustande, durch und durch ein Eisenbahn-Fan.

Weniger harmonisch ging es ein Stockwerk tiefer in der Haushaltswarenabteilung zu. Wie immer prahlten die Kochtöpfe damit, dass sie die heißesten Typen im ganzen Kaufhaus seien, was den Pfannen mächtig auf die Nerven ging, während die Kaffeevollautomaten damit angaben, am meisten Dampf ablassen zu können, was wiederum die Dampfgarer noch wütender machte. Die Mixer standen wie immer nur blöd rum und verstanden gar nicht, worum es ging. „Der schärfste Typ von allen bin ich“, sagte das edle japanische Messer, machte einen auf stolzen Samurai und ärgerte die Kochtöpfe damit, dass es ja Wundermaschinen zum Kochen gebe, die nicht nur kochen, sondern auch gleich den Job von Mixer, Pfanne und Dampfgarer in einem erledigten. Endlich sagte ein Standmixer etwas: „Ich dreh’ durch hier!!!“

Vom Selbstbewusstsein des Kochmessers war der kleine Elch meilenweit entfernt. Besonders, als auch am zweiten Adventssamstag kein Kunde ihn kaufen wollte. War er zu klein? Nicht hübsch genug? Selbst wenn der Nachtwächter heimlich die Eisenbahn laufen ließ, konnte ihn das nicht mehr aufheitern. Was, wenn ihn niemand bis Heiligabend haben wollte? So oft hatte er es sich in den buntesten Farben ausgemalt, wie er mit einer Familie um den Weihnachtsbaum sitzen und sie dann „Oh, Du Fröhliche“ singen würde; die Kerzen würden hell am Baum leuchten und das ganze Haus wäre erfüllt vom Weihnachtszauber. Und jetzt? Der kleine Elch sah sich schon Weihnachten in einer Pappkiste im Warenlager verbringen, wo alles abgestellt wurde, das keiner haben wollte. Und dann müsste er ein ganzes Jahr bis nächste Weihnachten warten. Eine furchtbare Vorstellung.

Der 24. Dezember war gekommen, das Kaufhaus hatte noch bis 13.00 Uhr geöffnet. Der kleine Elch stand im ziemlich ausgedünnten Regal. „I’m dreaming of a White Christmas“, tönte es aus den Kaufhauslautsprechern. „Ich hatte auch einen Traum von Weihnachten“, dachte sich der kleine Elch. Wenn er echte Tränen hätte weinen können, wären jetzt zwei große aus jedem Elchauge gekullert.

12.45 Uhr. Die Verkäufer sprachen von „Endspurt“ und waren in bester Laune und Vorfreude auf den wohlverdienten Weihnachtsurlaub; der Kundenstrom ebbte immer mehr ab. Den kleinen Elch verließ der letzte Rest an Mut und Zuversicht, er war unendlich traurig. Dann ging auf einmal alles ganz schnell. Der kleine Elch hörte eine Frau zur Verkäuferin sagen: „Genau so einen Elch haben wir gesucht – sehr süß!“ Er wurde aus dem Regal genommen und in einen Einkaufskorb gelegt. „Träum ich jetzt oder kauft mich jemand?“, fragte sich der kleine Elch und war aufgeregt und verwirrt zugleich. Als er den Handscanner an der Kasse auf sich zukommen sah, wusste der kleine Elch: Sein Weihnachtstraum würde doch in Erfüllung gehen! Das Piepsen des Scanners war das schönste Geräusch, das er in seinem ganzen Leben jemals gehört hatte …

Zusammen mit Weihnachtskugeln, Tannenzapfen und Zuckerstangen kam der kleine Elch in eine Papiertüte und ab ging die Post: Raus aus dem Kaufhaus, rein ins Auto, eine halbe Stunde Fahrt – die Frau fuhr ziemlich zügig; gut, dass Spielzeugen nicht schlecht werden kann –, raus aus dem Auto, rein ins Haus. „Mmmmmmhhh, hier riecht es gut, nach Schokolade und Lebkuchen“, stellte der kleine Elch fest, weil Elche mit ihrer großen Nase sehr gut riechen können. Da war es wieder, dieses schöne Kribbeln im Bauch und der kleine Elch hätte, – wenn er es gekonnt hätte, – vor Freude Purzelbäume in der Papiertüte geschlagen. Ist das schön, ist das spannend, ist das großartig!!!

„Schatz, hast du den Elch bekommen?“, hörte er eine andere Frauenstimme sagen. „Ja, Mama. Und auch die Weihnachtskugeln, Zapfen und Zuckerstangen.” Beide klangen total nett. Wenn sie ihn doch nur endlich aus der Tüte holen würden. Vorfreude mag eine der schönsten Freuden sein, aber der kleine Elch konnte es kaum abwarten, endlich sein neues Zuhause in Augenschein zu nehmen. „Alles klar bei dir, Kleiner?“ Der kleine Elch wäre vor Freude in die Luft gesprungen, wenn er gekonnt hätte. „Erik, bist du es?“ Da hob ihn eine Hand aus der Tüte und stellte den kleinen Elch auf die Küchenzeile. Da stand sein bester Freund wie immer ganz gechillt. „Ich hab dir doch gesagt, wir sehen uns wieder!“ „Wie hast du das nur geschafft, Erik? Und wo sind wir?“ Erik brachte seinen Freund auf den neuesten Stand: „Das sind Manu und Joëlle. Mutter und Tochter, zwei wirklich nette Frauen! Machen ziemlich viele Fotos von Essen und kochen mit der Wundermaschine, von der die Hektiker in der Haushaltswarenabteilung immer erzählt haben. Und sie arbeiten gerade an einem neuen Buch mit Weihnachtsrezepten. Sie scheinen sehr bekannt zu sein, die beiden. Aber trotzdem total normal …“ Man muss wissen: Menschen können die Spielzeugtiere nicht hören, umgekehrt schon. „Und wie hast du es geschafft, mich rauszuholen?“
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